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Editorial

Versorgung und Logistik
Im «Allgemeinen Militarreglement» vom 22 Juni 1804 findet sich erstmals der Begriff
Oberkriegskommissar, ein eidg Oberst, dei diese Funktion bis 1846 nebenamtlich ausübt

Das neu geschaffene Oberkriegskommissariat (OKK) wird nur bei grosseren
Truppenaufgeboten besetzt Mit dem «Allgemeinen Militär-Reglement» für die Schweizerische

Eidgenossenschaft vom 20 August 1817 wird auch ein standiges OKK geschaffen
Bei Truppenaufgeboten muss jedoch fallweise improvisiert werden, die luckwartigen
Dienste sind nicht einsatzbereit Ab 1847 ist der Oberkriegskommissar ein hauptamtlicher

Funktionär im EMD
Mit der Mihtarorgamsation von 1850 erfolgt die Schaffung eines Verwalters des
Materiellen der Armee, der spateren Kriegsmaterial Verwaltung (KMV)
Bei der Grenzbesetzung der Schweizer Armee im Deutsch-Franzosischen Kiieg
1870/1871 treten gravieiende Mangel auf, vor allem im Rückwärtigen und in der
Versorgung der Truppe, dargestellt in den Berichten von General Herzog

Die Militai organisation von 1874 ist der eigentliche Beginn der eidgenossischen
Armee Erstmals werden Verwaltungstruppen geschaffen, 8 Verwaltungskompanien Auszug

und ebenso viele Landwehr, die den neuen 8 Divisionen unterstellt weiden Der
Oberkriegskommissar ist Waffenchef der Verwaltungstruppen und für die Ausbildung
aller Funktionen verantwortlich (Rekrutenschule, Unteroffiziersschule, Fourierschule
und Offiziersbildungsschule), im Weiteren wird ein Instruktionskorps geschaffen

Fur die Transpoitc sind zu dieser Zeit in der ganzen Schweizer Armee Pferde eingesetzt,
vor allem in den Tramformationen der Infanterie und Artillerie sowie in den Divisions-
parks
Nach der Errichtung von 4 Armeekorps 1891 werden Teile der Rückwärtigen Dienste
in 4 Korpsverpflegungsanstalten (Verwaltungskompamen und Train) zusammengefasst

Mit der Truppenordnung von 1911 werden die Verwaltungstruppen in Veipflegungs-
truppen umbenannt und Verpflegungsabteilungen für die Divisionen geschaffen, nebst
erstmals Backerkompanien, die dem Armeekommando unterstellt sind Nach 1900 halt
auch die Motorisierung in der Armee Einzug, z B der Lastwagen für Transporte von
Nachschub

1918 erfolgt die Neuaufstellung und Neuoidnung von Verpflegungsformationen in den

Heereseinheiten, sowie die Schaffung eines Munitionsnachschubdienstes Der Bericht
von General Wille und Oberstkorpskommandanl Spiecher zeigt die Versoigungsproble-
me auf, insbesondere den gravierenden Munitionsmangel wahrend des Aktivdienstes

Der Bau von bundeseigenen Tankanlagen beginnt 1921 und ist Aufgabe des OKK Der
weitere materielle Ausbau der Armee erfolgt in der 1930er Jahren
Mit der Truppenordnung 1938 wird die ganze Armee reorganisiert Die Transporte stutzen

sich immer noch zum grossen Teil auf die Eisenbahn und das Pferd ab Zu
Beginn des Aktivdienstes 1939 macht sich dei Mangel an Funktonaren der Versorgung
bemerkbar Fur das Reduit muss die fehlende Infrastruktur erst noch gebaut weiden
Im Bericht von General Guisan und insbesondere in demjenigen von Oberstkorpskommandant

Hubei werden die Piobleme und Massnahmen des Rückwärtigen Raumes im
Detail dargestellt

Nach 1945 muss die Logistik für den Armeeeinsatz im Mittelland reorganisiert werden
Mit der Truppenordnung 1961 werden die Verpflegungstruppen in Versorgungstruppen
umbenannt Das OKK ist neu auch für den Munitionsdienst verantwortlich Die Versorgung

erfolgt über 3 Stufen, Armee, Vermittlet (Divisionen und Brigaden) und Truppe

Das neue Versorgungskonzept 1977 eliminiert die 2 Stufe (Vermittler) und unterstellt
alle Versorgungsformationen, die Basisversorgungsplatze betreiben, den 6 Territorialzo-
nen In der Armee 95 werden auch die Versorgungsformationen und Basisversorgungplatze

reduziert Auch die PROGRESS-Massnahmen ab 1998 fuhren zur Auflosung von
Formationen der Versorgungstruppen 1996 werden das OKK, die KMV und weitere
Bundesamter in das Bundesamt für Betriebe des Heeres (BABHE) uberfuhrt

Mit der Armee XXI entsteht 2004 aus dem BABHE die Logistikbasis der Armee (LBA)
und die Versorgungtruppen heissen neu Logistiktruppen Alle Logistikformationen,
Nachschub-Ruckschub, Instandhaltung, Verkehr und Transporte, Infrastruktur und Sa-

nitat, werden in die Logistikbrigade 1 überführt, die der LBA unterstellt ist Die LBA
umfasst damit die zivilen und militärischen Logistikmittel des VBS Eine Schlussel-
funktion fur die Versorgung der Armee kommt den 5 Logistikzentren zu, die über die

ganze Schweiz verteilt und der LBA unterstellt sind Die WEA ab 2018 wird für die

Logistik eine weitere Herausforderung darstellen
Roland Haudenschild
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